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Schlkchltr als tl,r k if.

Wo ist die gilt,, alle Z'il
5o lo t man den rni j.'iiei: fia en.

;ie wü, sich-- r w it u,,z b :t
Veiten h.aie M.i'jl iVjt .ri,

Dean Sch immcs bindet d.i ,,ar mit
?,e eue $tt, wohin ,vr b!ck,.

a zig, sich uns auf Schr, t ud T,i:t
Auch Nergernch. b,S za, Ediucke!,.

Rn. gar so schl mm ist ti rojlt nichi!
E. ist der Mensch zivar n t z if'ttden,
Wenn da 'eschick auch ,l

i &ttniiti'ki!i& hwimrw
'

für zlvci Wochen
Mesle in Selrule

welche wir zu den sslgenden niedrigen Preisen abgeben:

15 Nabart
auf Novelty Kleiderwaaren, St.rm

SergeS, EiderdownS.

Kittder-Tchuh- c

2, 2 1)2 und 3, waren 50c, 0c und 75c
Nau,ungz?llk,iufs-Prei- s 35c

Damen- - und Mädchen

!Ü(cbev-()ailev- $,

1 12 Rabatt.

Sl 50, 1.75 Grain Knöpfschahe sür Damen,
RäumungSverkauf Preis 1.15

$1.75 und 2.00 für Damen,
2, 3 und 3j. Näumungsoerkauf Preis 1 25

13.50 Kid Knöpf- - und Schnürschllhe ür Damen
Räumuugsocrkauf-Piei- S 19I

t? Aid Knöpf- - und Schnilrschuhe für Dsrnen,
2 1J2 bis 6 J2, RälimungZoeikaufs-Prei- 2-4-

20 Prozent Rabatt
auf alle gefütterten Schuhen und Pantof-

feln.

N5, Rabatt
auf Damen-- , Kinder und Männer

lj5 Rabatt
auf Mttsflers, Hoods und

Fascinators.

Ja, LebenStceaVei, hat bech e?e.
Wie gut die Zeit auch nmer war,
Sie ar doch nie so auSerlelen,
Daß kiächite ich, die Menfchmschaar,
ES fei viel besser einst geanjen.
WaS aber wii klich bester war
I jenen so gepiiej'nen Tagen.
tai könnte sicher nS sogar
Der giößte Weise nicht mal saz,,.
Wenn man es ,echt besi.ht bci i.',cht,

,e,gl aus der Zeit, der gaten, alten,
iviel ei ganz anderes Gesicht,
AIS wir far möglich wohl gehalten.

Gewiß, es haben leider recht
Die Leute i recht vielen Sachen;
ES kann dem heutige Geschi ck)!

Ja vieles nicht mehr Fieunoe machen.
Die halb, W,lt ist ja blasirl.
W.-n- nicht, so will sie 1,0 scheinen,
Weil der Tnbul doch nur gebüyr!
Dein RealiSmuS, wie sie meinen.

Vor allem s.hnt fast jeder sich

AuS der ihm ang miefnen Lvhäre;
aum einen gieb! es sicheil, ch,

Der mit ihr ganz zusciene wäre.
Von Überschätzung sind geplaal
In dieser Hinsiit wohl die Meiste.
Wo ist der Mensch, der zu sich sagt:
Bleib, besser du bei deinem Leiste,!.

Ein jeder dünkt sich gar so gut
Und bester noch als irzend einer,
Und was zu Ihn er auch geruh',
So gut wie er kann'S sicher keiner.
Nach ml und Würden darum strebt
Selbst mancher, der kaum we,ß zu schrei-de-

Und über seine Mittel lebt
Man nur zu oft in tollem Treiben.

Der Größenwahn f,,st jeden plagt,
Allorls ji.hi man sich Selbstsucht regen,
Und sich die Frechheit oft eijag,
Das böchste Zi.l au krummen Wegen.
Bai Wort, e, herrschet längst nicht ,,yrVon .,Dem Verdienste seine Krone";
l(t Unverschämte kommt daher,
Und silh I Man giebt sie ibm zu, Lohne.

So hat gew-- die neue Zeit
Gar manchls Unkraut wohl getrieben,
Von welche, b?er doch befreit
Die Menschheit märe ganz gblieben.
Doch was sie immer auch gebracht.
Was sie a Bösem noch mag bringen.
Weil schlimmer hat es och gemacht
Die alte Zeit in manchen Liaze.

Hugo Bacharach.

Kinder u. M.dchenschuhe
85c Knöpsfchzhe für Kinder, 6 lj2

11. Räumung? ikaufa Preis 70c
tl nöpsschuhefürMSdchen. 11 lj2

2, RälliiiunaSve, kauks Preis j5c
$125 iind 1 50 Knöpischuhe für

Mädchen, 11- -2, RsumungSoer'
Pre.S WlC

10 Proikttt Rabatt
auf BlankelZ. Bet! EvmfortZ. Kleider-Flan- n

ll:. Shawls, Flonnel-Unlerröc-

unz Skirting.

timmt

Leoi M. Copilaiid ist zum Post-Mkitt-

von Äinoei, einannt worken.

: s?"Ti slädiische Behörde Hz' be

schlo,jen. ,!ve, tulh.inde sur die Poli-z- e

anjuschijtn.

l'iT PolijkikzxilZn Cito befürwor-

te, den fciitaut von Ululoauttn. um die

Verbrecher eifzlzieicher verfolgen zu kön.

nen.

IW Herr Ired. Aufierlilz. der ge.

wandle und ersilgieiche Rexlä,'at der

Oinaha Breiving Association, b. suchte

oin iveon og unsere Stadt.

IW Carl Kimmerer, ein Lallsbur

sck,e er irma M'ller Paine. vurde
an der I. und 8; Straße von zwei

Slraßenliludern um t beraubt.

I" der veiflossenen Donneistag
Nacht brach unier der Conditorei im

unke'schen Opernhaus Feuer ans und

verursachte einen nur unbedeutenden

Schaden.

IW Tie auffallendstm Heilungen
vn Scrofeln, die man keunt. sind mit

lelst Hood's Zarsaparilla erzielt. Die
ses Mittel sucht seines Gleichen bei

Braucht nur Hood's.

Hood's Pillen sind mit der Hand gc

macht und völlig gleich an Große und

lLeaiicht, Lcc.

IW Herr John Tiedemann, welcher

länqere Zeit schwer krank darnieder lag,
ist wiedkl auf ken Bein'N. Wir begeg

eten ihm letzten Montag zum ersten
Mal und hoffen, bald wieder eine seiner
berühmten Supp.'n effcn zu können.

IW Der. bekannte Ap.'theker Julius
Wi'kinpener,' wird seine Äpotheke nach der
O Straße, in das Lokal, wo sich früher
die New Bork Fair befand, verlegen.

IW l?bas. H. Morrill ist vom Prä
sidenten McKii'l,,) zum Zollfuroeyor in
Lincoln und kohn V. Cunninqham zum
Bank s Inspektor von Kansaß ernannt
worden.

kx (lounln t Schatzmeister von
Hai lau Coi,'n,'y. ?ra S. Whilney, wur-

de wegeq U,terschlzgiing von $ll,00
ans ?z Jnhre in's Zuchthaus geschickt.
Das Urtheil der unteren Instanz Wurde
vom Cbergericht bisläligt.

iW Die i?ö,inly - Commissaie habe
am Freitag Albert Dillon zum Consta
ble au Stelle des CbaS. F. Meller

welcher im verflossenen Herbst er
wählt, wurde aber seine Resignation ein

reichte, Di.ion warTkputy-Sherif- f unter
Fred. Miller.

Frau stelle M. Mills. Gatli
von B. F. M,lls, des Harlan Couily
Bankiers, welcher als Helfershelfer des
schmindelhaften Cunty - Schatzmeisters
Wllitney, zu 5 Jahren Zuchthius verur
theilt wurde, ist ob ihres Äatlen Vcrur-lhciliin- g

wahnsinnig geworden.

ZF ES wurde vor einiger Zeit
Weife berichtet, daß Hr

John Keller, derKlempner, fein Geschäft
verkauft hätte, es hätte beißen sollen
John Kohler. Herr Keller ist immer
ncch bereit, alle in sein sach schlagende
Arbeiten zu den niedrigsten Preisen zu
Hellichten.

KW Wir verweisen anduich auf die
auf der ö. Seite des Blattes stehende

A',',oli"e der Omaha Breming Assoeia

tion, eines einheimischen llnternehmtns,
das von den Wirthen und dem Publikum
Neöraska's, welche noch über Loklpa
triotismus verfügen, unterstützt werden
sollte.

53" Benjamin D. Mills. Er- - Ban
kier von Republican laitl), wird die näch-

sten f lins Jhre hinter den Mauern dcs
Zuchthauses zubringen. Das Staats-ob.rgerich- t

hat das Urlheil der unteien
Instanz von Harlan Soimiy bestätigt.
MillS war angeklagt, $6300, welche Hnr- -

$1.35 und $1. 50 Bilff. Schnür, und
greß Schuhe für Männner, 711, Räu
mungZoerkauss-Prei- S 1.00
Schuhe lürMäni'er.Schniir und Congreß

611, Näunii'Nssverkauss Prein
2.50 talcfUdirne und Dongola Schnür-un- d

Coi'greß-Sckuh- für Männer, -- II
Nrsi i fW

?3f Lsuis Taylor un') Frank Wll
lia S, ;Dkl faibize Heireii. selche in
eine Ä t!j opierin vo n Bsttom, Samens

anee. tlS über die Ohr' v,' liebt xoi

ren, geiieihen am velflosfenen 'cLr,kjz-ganzsia- g

Streit und murde Williams
von Taylor ml einem Siuh! zusammen'
qehauen. Williams hätie vieses kleine

'orkommniß nicht der Polizei gemelkt,
wenn Tay'or am veiflossene Dcneist2g
richt a?ermals solch' kiiegeiische Temon
ftiationen oorgenomn:e HZ'le. Täv'.or
wuode Richter Waieis vorgeführt und
voldiescm dem Diftrikiszelichk überwie
sen.

i5AJ". Omaha machte wir mäh
rend der veiflossene Woch: unserem

bonnenten, Herrn John Frey, unsere

Aufwartung. Deiselbk hat sich seit seiner
Anwesenheit in diesem Lande als irgkl-baue- r

trefflich bewahrt und ist im Sian-de- ,

irgend ein Musikinstrument zu repa-rire-

Herr Fiey stellt Eylinder der
Orchestrig'is mit derselben künstlerischen
Vollkemmevhjit her, wie solche von den
berühmtesten Fabriken geliefert wer

ven; ganz besondere Aufmerksamkeit
w kmt ker Herr den Carrousel-Oraeln- .

HerrFrey Hz, mehrre Jahre im Schwarz,
walde ( Laden) sich mit Ersolz dem Or
gtlbau gemidmit, so daß wir den Herrn
den deutschen des Staates aus's Wärm-si- e

empfehlen können. Auftiäge werden
im iiy Hotel, 334 südl. 10. Straße,
Omaha, enlgegengenommln.

ZW DitUnficherheit in unserer Stadt
zur Nachtzeit hat i auffälliger Weise

zugenommen. Die langen Winternäch e

und der schwache Verkehr in den Stra
szen begünstigen das lichtscheue Gesindes
bei feinem verbrecheiiichea Treiben, so

daß der Winter oll.ährlich eine Zunah
me der Ver brechen zu bringen pflegt.
Noch seilen aber wird so viel und mit so

gutem Recht über die Unsicherheit unse,
rer Stadt zu klagen gewesen sein, wie
in diesem Winter. Unsere Polizeiab
Iheilung scheint den Anforderungen, die

an sie gestellt wcrden, nur unzureichend
gewachsen zu sein. Die Polizeibeamten

geben Leuten, die durch ihren Beruf ge

zmungen weiden, spät in der Nacht auf
der Snaße zu sein, den Rath, bei einem
UeberfaU auf die Strafzemäuberzu schie-ßen- .

Der Nath ist aber nicht viel werth
Denn da die Strafzeniäuber leiten ollein

sind, ist auch der R.volver in der Hand
des Ueberfallcnen nur ein zw.'ikclhafter
Zchutz. iLiel mehr gebracht würde
es sein, wenn die Polizei größere
Anstrengungge machte, möglicht viele

jener Strolche abzufangen. Eine str.nze
ge Bestiafung rerselben würde dann
bald genug dein übrigen Verbrecherge
siiidel den Aiifcntyult in unserer Stadt
gründlich verleiden. Wenn die Bürger
angewiesen sein sollen, sich selber zu schütz

en, wozu ist dann noch Polizei nöthig?

ZW Am Samstag Nachmittag stat-tele- n

wir der vor einigen Jahren mich;
teten, zwischen Omaha und Süd-Omah- a

belegenen, großen Braueiei von Herrn
Frell Krug einen Besuch ab, Herr Wm,

Krug, welcher an der Spitze dieses mach-tige- n

einheimischen Instituts steht, hatte
die Freundlichkeit, uns auf unkerenWan-derungc- n

durch die umfangreichen Rau-nie- ,

in welchen die neuesten Erfindungen
auf dem Gebiete der Bierfabritation
plastische Anmendung gefunden haben zu
begleite. In der nächsten Zukunft wird
die rühmlichst bekannte Firma in der La-g- e

sein, aus den riesigen, z(X) Barrels
enthaltenden Fässern das Bier direkt auf
glaschen zu zieh?n, eine Vorrichtung, wie
solche wohl wenige Brauereien des Lan-de- s

aufweisen dürften. Einen äußerst
angenehml Eindruck machte die Sau-beikei- t,

der wir auf Sliritt und Tritt
durch die gewaltigen Räume, in denen
eine grofzeZahl von Rieseusässern lagern,
begegneten. Das Lagerbicr, wilches
uns in der Brauerei kredenzt ward, hat'e
nicht nur einen hochfeinen Geschmock.soN'
dern auch die braune, nalüiliche Farbe,
die ein quics Gebräu haben sollte. Das
Publikum hierzulande wünscht, aber und

zirac Kurzsichtigkeit cm Hal
les Bier, Um de Trunsport der Koh
len und den Versandt des Bieres zu ver-

einfachen, laufen mehrere Schienenjtränqe

tt

& Habest
LLI

.tH.i'H")vi;.iuuV vv ltti'i und $;j,50 kaldi-Iibern- e und Dongola
Schnür- - und Eongreß-Zchuh- z für Man-er- .

11, NSamunsverkaufs. Preis 2 25
I, 75 und HZ kalbrlederne Schnürichuhz für

K'nabsn, Räumungsoerkaufs Preis 1.25
II. 35 uud tl.59 Schnür- - und Knöpfschuhe

für Knaben, Räumungsoeikaufs-Prei- s 1 0i)

i AiiSze;cich,ikle 2oniirernui!'t,
u dgl., fe.bslgeniacht, gu

und fchniocihast.iu haben beim cefarn
ten ,!e,scher erd. Voigt, 115

südl. " S'raK,

$ rilcheS und gesalzeneS krisch, so

wie ie!ds;,cmachten iiSiiute jeglicVr fltt,
bei lH, Wajtur, 118 südl.. Sliafce.

Jur guten, krisch gebrannten.
Khlschmeckendknasseeund
Innen 2bt t, geht nach Veit h's
V ro cer y, 909 O Slraße.

P Cr Dr. 42 f nie (20 Vromncll

Block hat in seinen piädjt.g einzeiichte

teil Rüamen ein elektrische Vorrichtung

anbringe lassen, rot solche kein Zahn

rjt, von Chicago befttjt. An

Erfahrung int) Gewandlhkit darf Herr
Wenie sich mit den berühmtesten Zahn-ürzle- n

iti LandcS messen.

tt 33it ein reine, daueihasleS beißeS

Reuer ju eilangen wünscht, fcüte echte

Walnuk Block Uohlen'Ikausen. 4.50
in's frauS befördert

Eenterville Block Jo,
1 10 südliche 12 Strafet Telephone 397

X Gehet u Waanei'i Fleischhandlung
Und sparet Geld.

kprüste eburtshel.
serin.

Die Unterzeichnete empfiehlt sich den

deuische Domen von Sdt und Land

als deuische eburtshelierin. Auf Wunsch

weide ich Villen vor der Entbindung
ein B'such abstatten.

i'srau Friedrich Z&xiu,
1015 B Straße

Leset uud bevtnket!

Math Wagner, der Fleischr, 118

südl, l. Straße, wird ,edem Käufer, wl
ö):x Waare in Weth' von 10 Cents

käust, ein Ticket Michandige. Der In-Hab-

OOiilOO dieserT'ckets eihüt beiPiä
sentutioii derselben, Fleisch im Werthe
von 50 (Seiit3 für dieselben. DikS ist

cm Raball in Höh? von 5 Prozent.
Sprechet oor und benutzet die Gelegen-hei- t.

Nichlt ist geeigneter um Brennen

für einen Kaminrost, für Heizöfen us
für Heide als echte Wolmil Block Koh

len. Tiefe Brennmaterialien sind s,kr
rein, unvafälscht und wird durch deren

Benutzuiiq Geld erspar'. Der Preis
stellt sich ans 1 40 per Tenne und zmar
In's S)aüi befördert.

Centeroille B o ck C o a l Co,
119 sücl. 12. St., Telephon 397.

ZW (Jalcants regen die keber, Nie

ren und Eingeweide an. Schwächen nicht

weiden nie übcrdlussig und kneipen nicht

xüc

f Frisches Fleisch, schmackhafte Wür,
sie und Jchinke.r zu sehr niedrigen Prei-se- n

und l(j Unzen zum Pfund bei g e r d.

Voigt. '15 jüdl. 9. Straße

P Sprechet in B e i t h's (Jiseiitiaa

rcnl)ar.Dni:g, 905 0 Straße, vor. Die

qrößte Auswahl in Hei und Koch

Ösen j.'oerArt.
LpUtkeii und rauchen Sie Ihr Xt

txu nicht mit Tadak weg.
Wenn Sie den G.brauch von Tabak

leicht und säe immer aufgeben und ge

fund, kräftig, magneliich, voll von Le-

benskraft und Energie wcrden wollen,

nehmen Sie 3o-1o-!- das wunder

bare Mittel, welch schwache Peute stark

macht. Viele nehmen lu Piund in IG

Tagen zu. Ueber 400,000. Kaufen

Sie No-To-- von ihrem Avothekei,
wacher die Kur gartire wird Bro
scküre und Probefrei durch die Post.
Ad. : Sterling Nemedy Co,, Chicags oder

iUvo Z)ork

Wagner, der Fleischer giebt ein Ti
cket mit sedem Einkauf im W'rthe von

10 Cents, 10 Tlcklls berechtigen zu
Fleisch im Weithe von fiOc.

Feld Voigt, der Metzger, 11 su

liche 9 Straß?, kaust jetzt das eigene

Schlach!oieh und löanen d,e Farmer ihr

Bieh dasell'st zu günflig'.il Preisen los-

werden

Die besten Gänsefedern Jet Ire d.

Sich m i dt & Bro.

Während dieses Verkaufs gute Druck- -

stofsk. die ZI, 3 3)4
6c Enlico, schmalz, gra per Sc
5e L'ckhart LL Musiin zu 4:
5c Outing iflaiine1, per ZlZ i i.2e
7c Ouling Flaiuiell, die ZS (ic

10c Outing Flannell, die gd Sc
Schuhe.

Sprechet vor und nchmct die Gelegenheit wahr.

tvttu.
ik.

Slimildt ii Bruder
921 O Strasse

Gegenüber der Postoffice, Lincoln, Nebraska

0NEILL & GARDNER,
:giixxis2zxek

1 Seine Klhven nnd ImoelenZ
KSBzszzzjzzi-zzjzxj&xz- l

Im Anfaug
eines neuen Jahres, wenn die Wintcrieit
wo man sich uus's HauS beschränken muß
nur halb vorüber ist, finden viele Leute,
daß ihre Gesundheit anfängt niederzu-breche- n

und daß den Elemente sich aus
zusetzen, Krankheit hervorruft. Dann
so i'oht wie auch zu allen anderen Zeiten,
sollte sich selbst gesund, Leute sollender
Thatsachen erine,n: daß der Gebrauch
vo,i Hooa's Sarsapaiiila vor allen Me-vizin-

heroorrigt; baß t die größte
Kuren in der Welt erreicht; den größten
Verkauf in der Welk hat und daS größte
Gebäude i der Welt verlangt, welches
ausschließlich der Zubereitung der Ärz-ne- i

gewidmet ist. Beweist dieses nicht

endgültig, daß wenn man krank ist,
Haao'S Sarsaparilla die richtige Medizin
ist, uelche man nehme soll

Mandnhrcn txnb Sttber:uaarcn
besonder für Ceschcnke geeignet, zu niedrig Preisen.

O Street, - Lincoln, Nob,1000
S3m

Nach fünfundzwanzig Iah-ren- .

Findet Herr C. C. Moreland
ein Heilmittel, das Katarrh

kurirt. Bncklen's Arntca Salb,.
Die Salbe ,n der Ttadt iür Stun-oen- ,

Geschwüre. Qu,tichunen. raubt
Hände, iedergelchwüre. budnera'lgen
und alle Zielen von HantauZschlaq: ler
ner ist 'irselbe ein sicheres He,tm,itel :
gen Hamorrdoiden, wenn niclt. so mir
das aufaemendete Geld zuruckeritatler.
Es wird vollkommene utriedenheit ga
ranlirt ode: da Geld zurückaeaeben wer
den. Preis ss Cents per Schachte,!. Zv
erkaufen bei I. H. barlev.

bis zur Plattform des Etsblissmenis. so

daß die Beiladung direkt bewerkstelligt
werden kann. Die riesigen Boriäthe
böhmischen Hopfens, welche wir in gro- -

Albion. Willard Baker, Kaffirer der
Albion Nalional Bank, beging am Sam-fta- g

Morgen Selbstmord, indem er sich
, ., :.. r, -- ; . , . . . nmit jvujjn 111 ucii ji u (j l'iijic. vi nie

langwierige Krankheit soll das Motiv zur
That gewesen sein.

Hattshälterin geZucht.
Eine brave und fleißige Verion, welche im

Stande t, bitter tiemen Hzuszrltiing vie
xustehen, in w.'icher drei naden noch er
Pflege stiarfen. findet loünede Beichäjkl
gung, cy resu erfahren in dr R ekak

tlcn öeS nzeigelS,"

ZW I Kük-Oma- miid ein wci-ler-

großes PacZingaus außer den gio
ßen gewerbliche Eiablisseuents, üb.t
welche diese emporblühende Stadt bc

reils verfügt, errichtet. Da wir do t
eine stllliche Zahl Leser besitzen, so mach
ten wir denselben während der vcrwiche
nen Woe einen Besuch und nahmen
gleichzeitig das Smifl'sche Packinghas
in Augenschein. Im Jahre 18fc wur-

den in demselben 1,143,084 Stück Bieh,
2,105,210 Schafe und 1,815,614 Schwei-
ne geschlachtet., Der Versandt belief sich

währenddes genannten Zeitraumes aus
104.0l.-.v0- und wurden bthuss

Fleischwaaren 77,45g Wag
aoriö benutzt, etwa 12 Eifciibahnziige pro
Tag. D sElablissemenl hat e'nen Umfang
von 15 Acres uno sinden in diesen aus

gedehnten Räume 1,257 Arbeiter loh-

nende Leschäslsgung. Daß inFolge der

großen gabiiken in Süd Omaha der
mit güstizcren Faktoren zu rechnen

Hit, als in den Städten, die fast
Fabriken zur Heistellung von

Advokaten, Politiker und Predigern
aufzUwnien haben, bedarf wohl keiner
nälrcn Darlegung. In Herrn Christ-man- n

besitzt Süd-Omah- a einen Polizei-richte- r,

der den Bedürfnissen der Stadt
in jeder Hinsicht Rechnung zu tragen
weiß, indem der Herr liberal,

huldigt, welche ollein ge-

eignet sind, eineJndustriestakt ersolgreich
zu vermalten. Der puritanische Geist,
der so viele blühende Gemeinwesen in
diesem Lande dem Ruin überantwortet

hat, wird so lange Herr Chr'stmann an
der Spitze der Polizei Verwaltung der

Stadt steht, kein Unheil anrichten. Wir
werde balg dir Stadt Süd Omaha

weiteren Besuch abstatten, da mir
uns in einer Industriestadt äußerst wohl
fühle und uns freuen wüiden, wenn
wir die vielen Colleges in Lincoln, wel-

che nicht selten von Studenten, die dein
Arbeiter gegen Hungerlöhne Concarrenz
machen, besucht werden, mit gewerblichen
Etablissements, ähnlich denen von Süd-Oma-

vertauschen könnten.

IW Kalles Wetter greift die Nerven

sowohl wie irgend einen anderer Körper
theil an und neuralgische Schrnerzen sind
die Folge. St, Jakobs Oel heilt sicher

und schnell. .

ZW K. K. Hayden, Receiaer der
verkrachten Capital National Bank, wel
cher eine Klage gegen A. P. S. Stuart,
einen der Duektoren der Bank, einge-
leitet halte, hat dieselbe vor dem

gewonnen. Auch zu Gui
st,.'n von Grüner & Joers, an welche

Stuart seine Bank - Aktien übertrug,
wuide entschieden, und haben Gel,ge,i
heit erhallen gegen denselben geiichilich
vorzugehen.

ZW August L T'xlhelm und die Reck

Island Bahn liege sich in den Haaren,
weil Axthelm. durch besten Lind die

Bahn führt, stets die Thore vi, der g

offen laßt, durch welche sein

Bieh auf das Geleise läuft. Die n

haben Beschwerde gesührt,
weil dadurch deren Leben und das öigen-thu-

der Bahn in steter Gefahr schwebt.

tj5? Man esse niemals zu hastig,
wenn man nicht an Unverdaulichst lei-

den will. Diese verrrsacht häusig die-

selbe,' Wer an Unverdaulichkiit leidet

sollte nicht versäumen sofort Dr. August
König's Hamburger Tropsen

MrchilillcZZerzknz

geheilt durch Tr. Milks' emsdies.

ßen Ballen aus den weiten Speichern
aufgestapelt fanden, liefe, ten uns gleich-

sam d.'i, Beweis, daß das Kruii'fche Bier
der Gesundheit des Consumentcn förver
lich ist. In diesem Etablissement sinken

ahrzu 13 Arbeiter lohnende Befchäfti-gan-

uno sollte kiese Thatsach! allein
schon genüg', die Fabrikale der einhei-misch- e

Braucriien den fremden Bieren
vorzuziehen. Nur durch Förderung und
nachdrückliche Prolektion des eindeiini-sche- n

Marktes kann unser Staat
der Prosperität theilhastig werden, nicht

aber duich E'wählung dieses oU: j?nes
Eandidaten für das Gouverneurs oder
Piäsidkntinamt. Hätten mir in Nebraska

wenigerPoliliker und mehr Bürger, denen
daS Wohl der einheimisch? Jndust.ie,
am Herzen läge, so märe unser Staat
ein wahres Eldorada. Da die Verhall
nisse den Bürgern bals die Augen öffnen

werde, so sind wir gewiß, dgfz ein Um

schmung in der rechten Richtung demnächst
eintreten mild, der allein im Stande scin

düiste, den Wohlstand der Bewohner
Nebraskais dauernd zu begründen und
die Zukunft des Staates zu sich.rn.

la ijounly acvorlen, unierichligen yi
haen. Der' Er Bankier ist seit 1894
ein Bewohner Lincoln's.

jgf Polizeikapitain AdamS. Ge-

heimpolizist Mclick und Polikichef Par-ke- r

habe uns eriählt, was sie thun wür
den. wenn Slraßenräuber sich ihnen in

den Weg stellten und Hände hoch' kam

mandirlen, aber die Beamten haben ver

gesfen zu erklären, was die Räuber thun
wurden.

IW Sheriff Lahowch von St., Paul
traf am Freitag Abind in Begleitung
von dem Geheimpolizist Tillolso von
Kansas City hier ein. Der Sheriff hit-i- e

sich dorthin begeben, um einen Bank
Täuber, Namens Olis Anseline. wllcher
in Boelus, Homard Counig, die Bank
erbrach und il2,(:00 entwendete, zu Ve-

rhalten.

SW Die jährliche Versammlung der

A. O. U. W. Jmprovemcnt Company
fziid am verflossenen Donneriiag Abend
statt und wurden folgende Beamten für
das lausende Jahr erwählt:

Piäsident F. A. Böhmer,
F. Bedell,

Sekretär und Schatzmeister Jcseph
McGraw,

Direktoren Peter Meier, W. O, Fket,
cher, W. G. RoberlS und Heniy Beilh.

ZW Jay Fedema und F. W. Nice,
welche ang!k'agt, sind Dr. I. W. Hitch-coc- k

und einen Mann, Namens Slid-inor-

in der Apotheke des Ersteren on
der nöidlichen 27. Siraße. beraubt zu

hiben, sind dem Diliritkgcricht überwie
len worden. Tillolson, der Pinkerton
Weheii'ivvlizisi, l,cn Kansas Eil besuchte
die Polizeistalion und iöcnlisikirle den p.
Nice ol ,inen Verbr'cher,welchcr inKan
f jS Cily sehnlichst gewünscht wird.

Reelles Heiratlzegesuch.
Eii L'' wirlh im Älter von 4', Jabren,

we!ch r lg Äeler Land r tzl u o sich in ge-o- ,

d"elen Bern SgenSvZihä lnifsn besinget,
sucht eine vehenseta utin, " Wiroc ooei
Mädchen von 2?, !Zi) od 'r 4? Zh n

Reflcliaulinnen woi'a Briefe sw , unter

I gkfl. an die Relatiion b i ,Anze
pers" gelangen lasse,,. B.'rschwiegenheit
w ld karanlirk.

ZW Geheimpolizist Melick h,it die

Waare, welche aus dem Groeeryladen
d?s Herrn Mnreay g 'stöhlen wurden,
über der Wirthschaft an der 9. und O
Slraße aufgefunden.

ZW Poseicapilain Louis Ollo hüt
ein zweimstcheniliche Vergnügungsreise
nach Chicago angetreten.

ZW Die i?oonersjurq in dem Wes-- .

ley Johns Falle hat ein Wahrspruch auf
Selbstmbld laulcud eingebrochi.

ZW Die Polizei hat säinnitüche
und deren Zuhälter i,Bot

o,n verhaltet. Die Polizei glaubt, daß
diele Bande die vielen Naübanfälle in

dieser Stadt begangen hat.

ZW L. I. Byer. der Wasser - Com-misia- r,

hat auf Erfche des Untersuch-ungs-Comite'-

seine Resignation einge-
reicht, welche auch vom Stadirath ange
nommen wurde.

ZW Henry Maysield wurde am

Dienstag Abend von Chas. Emmel am
Arm schwer verletzt' Die Männer ge
rielhen an der 9. und B Sta,ße in.Streit
während welchem Emmel seinen Gegner
mit einem iviefser bearbeitete.

ZW Die Aufführung dc Schiller
schen Glocke in der evong St. Paulskir-ch-

am Dienstag Ab-n- hatte sich eines
außerordentlich zahlreichen Besuche? zu
erfieuen. De Leistungen des unter Lei

tung deS musikalisch gebildeten Pfarrers,
Her7N I. Kröhnke, stehenden Chors wa
ren fürwahr in jeder Hinsicht vortreffliche
und können mir nicht umhin, Herrn
Kröhnke zu dem an gen. Abend irzrelle,,
Erfolg von ganzem Herzen zu gratuli-ren- !

ZW County Tlerk Redsield und E.
M.Stenberg, Vorsitzender der County-Commistar-

von Douglas County. ka

men nach dem Cop lol und übergaben
dem Staats-Äudito- e Douglas Couniy

Resunoing Bonds" im Betrag? von

180,000 linb Bon; für die .Grl'ße
Aöstellung' im Betrage voi ln(),0i)i)
Die ' on?, wurden voiläusig zur m iie-re-

Plüfiing angenomuien. Im Ver-lauf- e

des Natmiltags erfolgte voi Zei-le- n

des genannten Bureaus eine formelle

Weigerung der Einiragiiq der ,Nefud-in-

Bonds' und weil dass lbe beiüglich
der nnd?re Bonds zu erwarten war, so

reichten die Anwälte von Di'ualns Coun

ty ofoit eine Applikation bei d.m höchicn
Glicht unseres Staates ein für die

eine Kla,e anhängig machen

z diirlcn bezüglich der Gültigkeit der

genannie Bonds, Die Richter haben
die 'Zache in Berathung.

Sutlon. Die hiesige Exchange Bank

hat ihre Thüren geschlossen. Ds
hat sich seil einiger Zeit nicht mehr

bezahlt.

Herr C. C. Äoreland, Nawlings,
Md,. schre'bt: ..Ich l,ibe Jhe Ralh
sechs Monate lang besolg!; ich habe neun
Flalche a, eine Flasl-- e Man n

und einen Theil einer Flasche La c.
pi a genommen. Ich fühle mich j'tzt
bester als seit 25 Jahren. So viel als
ich sagen kann ist K'tab ein Ding der
Vergangenheit. Meiner Ansicht nach
ist Pe-i- u na ein großartiges Heilmittel
iür die 5lranlhkiken des Lebens. Ich
habe eine Flalche davon im He.uS und
unser Kaufmann k?ält es innerhalb von
3000 Bards vorn Haus und wenn ich

weitere Symptome von Katarrh verlpüre
werde ich es nehmen. Ich empfehle Pe
ru na, wo immer ich hinkomme. Ich
hatte keinen Arzt im Haus f "it ich Pe-ru--

im Hnule habe. Ich versuchte es
mit zwei sehr geschicien Aerzten, ich

zwei Soiten von Sarsaparillas
und verschiedene undere Heilmittel, die
mir jedoch nur temporäre Erleichterung
verschafften und hatte ich mich mit dem

Gedanken zu sterben bereits vertraut ge,
macht. Ich dachte aber nicht, daß es
eine solche Medicin wie a gäbe.
Ich kann jetzt ruh? und schlafen so gut
als je in meinem L'ben. Dies ist nicht

nur Geschmäd. sondern ich meine es

aiifrichliy. Vielen Dank Ihnen und

Ihren Medicinen,"
Dr Hartmans neuester Kursus von

Vorticgen in dem Surgical-Hote- l ist in

Buchform unier dem Titel , .Winter-Katarrh- "

vublicirt. The Pe-r- u na
Druq Manufacturing Company,

Ohio, verschick! es frei an
Adresse.

Nebraska City. ES ist nicht allge
nein bekannt, daß John C. Watson
kürzlich der Erbe eines beträchilichenr,
mögens wurde. Vor ungefähr zehn

ai'ren n'urde Waton von iciner dama

liqen Frau aesckiiede und bezahlte seiner
ehemaligen Gattin t!000 aus. Mit
tiesem Gelde begab sich die ehemalige
Fru Watson nach Omaha und lebte

drt n'er ihre, Mädchennamen Lo E.
Hamlin mit ihrer Mutter bis zu ihrem

Ire, welcher Mitte vorigen Monats
erfolgle. Bik'' Tage nach ihrem Tode
wrde ein Deed im Hypothekenamt

welcher von Lou E. Hamlin

ausgestellt war und ein werihvolles
Äruurslück an ohn C. Walson über-träg- t.

Der Deed wurde von einem jun
gen 'IlZanne, Namens Hutchins. tut Ein-

tragung piäsentit und hat derselbe auch

erklärt, daß er Lelensoersicherungqelder
i Höhe von $2.500, welche süc W,itsou
bestimmt sind, collektirt habe.
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Rettet Die Kinder.
Wenn Kinder von 5?ustcn, Erkält-n- g

und Lroup befallen sind so kurirt

Tr. Bull's 5)usten Eyrup sie rascl, und
sicbcr. Herr Elmcr E. Baker, Blan,
don, fa., schreibt: "Wir haben Tr.
Bull' 6 üfin, Cyrup für Husten, Er-lältn-

und Eronp gebraucht und fau-de- n

ihn eine siel'cr wirkende Medizin, er

ist das beste Mittel für alle solche

halten ihn immer im .Hause."
Dr. Bull's Husten Cyrup wird in al-le- n

Apotbcken für 23 Ecntö verkauft,
ctzme keinen anderen.

StaatOhio. Toledoj
L u ca s (5 oii n t y, ss. s

Frank I. Cbeney beschwört,
daß er der ältere Partner der Firma F .

I. C heney Eo. ist. welche Geschäf-

te in der Stadt Toledo, in obengenann-te-

County und Staate, thut, und daß

besagte Firma die Summe von e i n

hundert Dollars für jeden Fall
von Katarrh bezahlen wird, ver durch
den Gebrauch von H a l l's Katarrh
Kur nicht geheilt werden kann.

Frank I. C h e n e y.

3tau Eidlcy von Torringion. Lon liil gerat

f, an solcher Verbindung on ranideiien a Tr.
MiieS in Inner umsangreichen Sr!al,iung und

Uniersuchnng grwnvkn . dk sie ou5 SnitrS'tun
deS NervenivAmS enisledi, Herr B. ZMtD
Ichreibi am C stöbet im: ,We,ne ffrou würd, mit

7!euialg drS HerzenS, nervöser krlchSvfung und Lk

berlraniheit desallen. Wenngleich von zwei erzie

beizandeli, rourdk sie dennoch von Zeit z,l Zeit schlim.

mer, b,S sie vor der Thur bei Tode stand. Ich gai,

ihr dann von Tr, MileS' eevin nd New Cure
Für VL Cents.W Beschworen vor mir und un

mir m?lf ,1W(W eur ffimtm

Siegel. terschricben in meiner Ge- -g.irinnrn und indrin ,r driiimntt
Hrimn. ko E ik öIl'r ZMkii ein,

aenwart am . rplemverNi'll ara, e it fc.nirlbm immer grdiuchrn
krdkn, ftnden nix perlvti :im 1 13 7a, rtlig .

Teutsche Specielitäten.
Neue Teutslüe Linsen,

Aeckiter 5$a.fö,
rzkche Cerveiatwurst,

Neue Ho!lZndische Haringe.
ffeine iricrff ärinqe,
Aecht Fran.ö ' t i'Dincn,

Magdeburger hl töiaten.

Reu Slocksijche,

etollwerkS Chocolate,

Hamburger Aale,

lechter Nusischcn Caviar.

u den billigsten Preisen zu

Dr. sliles'
Ueart Cure
Restores
Health....

lor the Heart und sie besserte
Wunderbariich von der Zeit an.

daizch so!oridie SIerjie enttiks,,
Sie ifti und Wi&'A gut und
thut ibre eigene tau.irteit.
Wir izoven 36 Heim,iil

. I
. 15c
. ISc

5 Ml ! -r 7 i :
irvi :

jtiip irfier ?ttirf . ,
ii,hMlf ctb ubl .

Vi.marck urt. . . .
Currn jiKtrita alat
ÄlrntBtf Mrloni. . ,
Tunibp n,jtfl ...
Flumcn CJOicn ... . l ik

. Ibl

A. D. '86.
A. W. G le a s o n. öffentlicher Notr.
Hall'S Katarrh-Ku- r wird innerlich ge--

und wiikt ouf daS Blrt und
die schleunigen Oberflächen deS Systems.
Laßt Euch Zeugnisse frei zuschicken.

F. I. Cheney & Co.. Toledo. 0.
ZW Verkauft von allen Apothekern,

7ö.
Hall's Familien Pillen sind die besten.

also im Gi,,n 10 Vorfftr,
Im Wih, en f 1.00. iamml trutiefcfn

Ä.tjlpa. f ii'i t"it"i reit crutiti N.rd
Vmciana lirfrr Will) llt 14f., UM

Vielen in unserer Eiadi empsohlen. und alle ist
dadurch geholsen worden.'

Tr, Miieii ir?meU, werden von vlien Avolheker
unter stewliier KaranI,e verlouii, Wirll die erste
stlalcke gar teink Besserung, so wird da eld ,ururl.
ersiali'l. Teutse Bnch über Herz und Nerven wird
aus Verlang, sret zugeschickt.

DR. M1LE3 WKDICAL CO., Elkbart. Ind.

1W.HH Itrut xun.cn zu

kme ffartafftt ur 11.50 pf 5t
Jodn . olirr tttt ffo.. tt tSrcffr, i.

' haben in V r i t h's G r o c e r l e, g9
O Straße.'
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